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Nachruf 

 
 

In Trauer nehmen die Gemeinde Eberhardzell 
und die Ortschaft Oberessendorf 

Abschied von Ihrem ehemaligen Ortschaftsrat 
 
 

Franz Buck 
 
 

Herr Buck war von 1975 bis 1984 und von 1989 
bis 2009 Ortschaftsrat von Oberessendorf. 
 
Mit unserer Trauer und unserem ehrenden 
Gedenken verbindet sich unser aufrichtiger Dank 
für sein langjähriges Wirken im Ortschaftsrat 
Oberessendorf. 
 
Seiner Familie und den Angehörigen drücken wir 
unser herzlich empfundenes Beileid aus.  
 
Möge er in Frieden ruhen. 
 
 
Für die Gemeinde für die Ortschaft 
Eberhardzell Oberessendorf 
 
Guntram Grabherr Christine Sonntag 
Bürgermeister Ortsvorsteherin 
 

 

 
 
 
 

 
Nachruf 

 
 

In Trauer nimmt die Gemeinde Eberhardzell 
Abschied von ihrem ehemaligen Heimleiter 

 
 

Friedhelm Krapp 
 
 

Herr Krapp war von 1988 bis 2001 Heimleiter des 
Alten- und Pflegeheims St. Josef in Eberhardzell 
und hat seine Tätigkeit mit großem Engagement 
ausgeübt.  
 
Unsere Trauer und unser ehrendes Gedenken 
verbinden sich mit einem herzlichen Dank für sei-
nen Einsatz zum Wohl der Heimbewohner, deren 
Angehörigen und den Mitarbeitern. 
 
Seiner Familie drücken wir unser herzlich empfun-
denes Beileid aus. 
 
 

Guntram Grabherr 
Bürgermeister 
 

 
 
 

 

FFuunnddbbüürroo  
 

 
 

Es wurde eine Brille in Oberessendorf gefunden. 
 

Die Fundsache kann zu den üblichen Öffnungszeiten 
auf dem Bürgerbüro, Burgstraße 2 in Eberhardzell 
abgeholt werden.  

 

AAKKTTUUEELLLLEESS  aauuss  ddeemm  RRaatthhaauuss  

            

   
  AAAMMMTTTSSSBBBLLLAAATTTTTT   
 

  

               EEEBBBEEERRRHHHAAARRRDDDZZZEEELLLLLL                                    
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NNeeuujjaahhrrsseemmppffaanngg  22002266  
RRiicchhttiiggsstteelllluunngg//  WWiiddeerrrruuff  eeiinneerr  FFaallsscchh--  
mmeelldduunngg  zzuumm  TThheemmaa  HHaauussaarrzzttvveerrssoorrgguunngg  
 
Im Rahmen des Neujahrsempfangs am 06.01.2026 
der Gemeinde Eberhardzell wurde von mir im Rahmen 
eines Rück- und Ausblicks das Thema Hausarztver-
sorgung angesprochen. Dabei habe ich die Aussage 
getroffen, dass Herr Dr. Lindquist zum Ende des Jah-
res 2026 seine Praxis schließen wird.  
Diese Aussage ist falsch und Herr Dr. Lindquist hat 
darum gebeten, dass hierzu eine Richtigstellung er-
folgt bzw. diese Aussage widerrufen wird, was hiermit 
geschieht.  
 
Ich möchte mich in aller Form bei Herrn Dr. Lindquist, 
seinen Mitarbeiterinnen und seinen Patienten ent-
schuldigen.  
Herr Dr. Lindquist ist sehr um eine Nachfolge für seine 
Praxis besorgt. Bis eine solche gefunden ist, ist keine 
Schließung vorgesehen. Dafür möchte ich mich aus-
drücklich bedanken. 
 
Guntram Grabherr, Bürgermeister 
 
 
 
 
WWeeggffaallll  ddeess  WWiiddeerrsspprruucchhss  ggeeggeenn  ddiiee    
ÜÜbbeerrmmiittttlluunngg  aann  ddaass  BBuunnddeessaammtt  ffüürr    
PPeerrssoonnaallmmaannaaggeemmeenntt  ddeerr  BBuunnddeesswweehhrr  
Gesetzliche Änderung ist zum 1. Januar 2026  
in Kraft getreten 
 
Zum 1. Januar 2026 ist im Rahmen des „Gesetzes zur 
Modernisierung des Wehrdienstes“ eine gesetzliche 
Änderung in Kraft getreten, welche die Übermittlungs-
sperre an die Bundeswehr aufhebt. Bisher konnten 
Einwohner*innen im Bürgerbüro der Datenübermitt-
lung an das Bundesamt für Personalmanagement der 
Bundeswehr widersprechen. 
 
Die Meldebehörden sind nun verpflichtet, Daten von 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
Folgejahr volljährig werden, an die Bundeswehr zu 
übermitteln. Dies kann jetzt nicht mehr durch einen 
Widerspruch verhindert werden. 
 
Alle vor dem 1. Januar 2026 eingegangenen Wider-
sprüche gegen die Übermittlung an die Bundeswehr 
wurden mit diesem Stichtag gelöscht. Neuanträge 
können nicht mehr gestellt werden. 
 
Andere Widerspruchsrechte, etwa die Weitergabe an 
öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften, Par-
teien/ Wählervereinigungen und Adressbuchverlage 
sowie die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilare 
bleiben von dieser Änderung unberührt. Dafür bereits 
eingerichtete Sperren bleiben bestehen.  
 

 

KKaattzzeennsscchhuuttzzvveerroorrddnnuunngg    
ddeerr  GGeemmeeiinnddee  EEbbeerrhhaarrddzzeellll    
sseeiitt  1188..0077..22002255  iinn  KKrraafftt  
 
In Eberhardzell müssen Freigängerkatzen seit dem 
18.07.2025 kastriert, gekennzeichnet und regis-
triert werden. Wir möchten die Katzenhalter bitten, 
ihren Verpflichtungen nach dieser Verordnung 
nachzukommen. 
 
Die Population wildlebender Katzen kann dadurch 
kontrolliert werden, Katzenelend verringert und 
Kosten für die Unterbringung von Fundtieren redu-
ziert werden. 
 
Andere Gemeinden wie Mittelbiberach und Bad 
Schussenried haben zwischenzeitlich ebenfalls  
eine Katzenschutzverordnung erlassen. 

 
 
 

Zugang Rathaus Eberhardzell 
Burgstraße 2  
 

Bitte beachten Sie, dass der Zugang derzeit nur 
über den Aufzug möglich ist.  
Sollten Sie Hilfe benötigen, so können Sie diese 
vor Ort über die Klingel anfordern. Die Klingel-
taste befindet sich am Briefkasten an der rech-
ten Seite vor dem Aufzug. 
 

Die Mitarbeiter/innen vom Rathaus stehen Ihnen 
während der üblichen Öffnungszeiten zur Verfü-
gung: 
 Montag bis Freitag  08 - 12 Uhr 
 

Zusätzlich montags von 14 - 17 Uhr und 
 mittwochs von 14 - 18 Uhr  
 

Telefonisch erreichen Sie uns unter der zentralen 
Telefonnummer 07355/ 9300-0. 
Das Bürgerbüro ist unter der Telefonnummer 07355/ 
9300-15 erreichbar.  
Auf unserer Homepage www.eberhardzell.de erhal-
ten Sie weitere Informationen zu unseren Ämtern 
und den zuständigen Mitarbeitern. 

 
 
 

Restmüll – Papier – Wertstoffe 
Nächste Abholung 

 
Restmüll: Freitag, 23. Januar 2026 
Papier: Mittwoch, 28. Januar 2026 
Gelber Sack: Donnerstag, 29. Januar 2026 
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OObbeerrsscchhwwaabbeenn--AAllllggääuu::    
HHiigghhlliigghhttss  uunndd  NNeeuuhheeiitteenn    
iimm  JJaahhrr  22002266    
Barock, Inspiration und bewegende Momente 
 
Oberschwaben-Allgäu, 14. Januar 2026 – In Ober-
schwaben-Allgäu wird 2026 ein Jahr, in dem Ge-
schichte aufblüht und neue Ideen Wurzeln schlagen. 
Die Oberschwäbische Barockstraße feiert ihr 60-
jähriges Bestehen und zeigt, wie lebendig die Epoche 
des Überschwangs heute noch ist, etwa mit neuen 
barocken Lauschtouren. Die vom ADFC wiederum mit 
vier Sternen ausgezeichneten Radwege Oberschwa-
ben-Allgäu-Radweg und Donau-Bodensee-Radweg 
bringen Bewegung in die Region und mit der AusZeit 
Card lässt sich die ganze Fülle Oberschwaben-Allgäus 
individuell entdecken. Bad Waldsee und Mengen fei-
ern beeindruckende Jubiläen und holen mit einem 
vielfältigen Festprogramm die Vergangenheit ins Heu-
te. Ein Jahr also, das Tradition und Gegenwart mitei-
nander verzahnt – sinnlich, überraschend und immer 
mit Blick auf das, was Oberschwaben-Allgäu aus-
macht: seine reiche Geschichte, seine einzigartigen 
Naturschätze und seine freundlichen, lebendigen Orte 
und Gastgeber. www.oberschwaben-tourismus.de  
 

Jubiläum: 60 Jahre Oberschwäbische Barockstraße 
- www.himmelreich-des-barock.de  
 

Das Ohr führt, das Auge folgt: Neue Lauschtouren 
an der Oberschwäbische Barockstraße –  
www.oberschwaben-tourismus.de/lauschtouren  
 

Vier Sterne für Radgenuss in Oberschwaben-
Allgäu - www.radfahren-oberschwa-ben.de  
 

Erlebnisfreiheit mit der AusZeit Card –  
www.auszeit-card.de  
 

GästePass: Nachhaltig unterwegs in Oberschwa-
ben-Allgäu - www.gaeste-pass.de  
 

Zwei Städte feiern ihre Geschichte: Jubiläen in 
Bad Waldsee und Mengen - www.oberschwaben-
tourismus.de/veranstaltungskalender  
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
Die nächste Probe findet am 26.01.2026 um 18:15 Uhr 
statt. 

 
 
""AAlltteerrssaabbtteeiilluunngg""  EEbbeerrhhaarrddzzeellll  
 
Unser nächster Stammtisch findet am Mittwoch, den 
28.01. um 19:00 Uhr im Café Junginger statt. 
 
 
 
AAlltteerrssaabbtteeiilluunngg  FFüürraammooooss  
 
Am Mittwoch, den 28.01.2026 um 19:30 Uhr treffen wir 
uns zum Kameradschaftsabend im Feuerwehrhaus 
Füramoos.  
 
 

 
 
Freiwillige Feuerwehr 
Eberhardzell 
Abt. Mühlhausen 
 

Zur Abteilungsversammlung am Freitag, 23. Januar 
2026 um 20:00 Uhr im Florianstüble Mühlhausen 
möchte ich alle Mitglieder der Einsatzabteilung Mühl-
hausen, der Altersabteilung und der Jugendfeuerwehr, 
sowie alle mit einer besonderen Verbundenheit zu 
unserer Abteilung einladen.   
 

Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten 
2. Bericht des Abteilungskommandanten 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Bericht des Jugendleiters 
7. Bericht des Leiters der Altersabteilung 
8. Entlastung des Abteilungsausschusses 
9. Grußworte der Gäste 

10. Sonstiges 
 
Roland Bühler, Abteilungskommandant 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Kinderhaus Umlachmäuse 
Eberhardzell 
 

 
Am Freitag, 16.01.2026 fand im Kinderhaus eine Mas-
kenvorstellung, organisiert durch den Elternbeirat, 
statt.  
Ziel dieser Vorstellung war, den Kindern deutlich zu 
machen, dass sich unter einer solchen Maske ein 
„ganz normaler“ Mensch verbirgt.  

 

AAkkttuueelllleess  aauuss  ddeenn  KKiinnddeerrggäärrtteenn  
 

FFrreeiiww..  FFeeuueerrwweehhrr  EEbbeerrhhaarrddzzeellll  
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Alle vier Häser der Narrenzunft wurden genau unter 
die Lupe genommen. Was genau muss eine Katze, 
eine Hexe, ein Hansel und ein Holzwurm anziehen. 
Der Narrenruf jeder einzelnen Gilde durfte natürlich 
auch nicht fehlen. 
 

 
 
Abschließend durften die Kinder die einzelnen Masken 
selbst aufsetzen und das Singen des Zeller Narrenlie-
des bildete den krönenden Abschluss. 
 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Elternbeirätin 
Nadine Karnik sowie an Monika Hofbauer, Eva Rech-
steiner und Sven Winter!  
 
Närrische Grüße 

Zelli – Zella –Zello 
 

Das Kinderhaus-Team 
 

 

 
 

 LLaannddrraattssaammtt  BBiibbeerraacchh    
 
Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat  
– regional genießen“ 
Mit der Biberacher Ernährungsakademie  
(B-EA) Steigmiller’s Bio-Hofladen besichtigen 
Im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ organisiert die 
Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) eine Be-
triebsbesichtigung in Steigmiller’s Bio-Hofladen. Die 
Besichtigung zum Thema „Direkt vom Hof in den Ein-
kaufskorb“ findet am Dienstag, 27. Januar 2026 von 
16 bis 18 Uhr statt. Der Betriebsleiter Fabian Steigmil-
ler öffnet für alle interessierten Verbraucherinnen und 
Verbraucher die Türen und erläutert die Bewirtschaf-
tung des Betriebs. Die Referentin der B-EA Silke Pet-
zold trifft sich mit den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern direkt vor Ort in Steigmiller’s Bio-Hofladen, Bi-
beracher Straße 32, 88444 Ummendorf. Bei der Ver-
anstaltungsreihe Lust auf Heimat – regional genießen 
geht es darum, die Wertschätzung für heimische Pro-
dukte und den Dialog zwischen Verbrauchern und 
Erzeugern zu stärken. Die Kosten für diese Besichti-
gung inklusive einer Tüte mit Produkten des Betriebs 
sowie Rezept betragen 15 Euro.  
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 23. Januar 2026 online 
unter www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt 
erforderlich. 
 

MorgenMenschen & ZukunftsDenker – Ideen-
frühstück im ITZ Plus  
Mit Crowdinvesting den Planeten verändern  
– Paracrowd zu Gast beim Ideenfrühstück  
Am Mittwoch, den 4. Februar 2026, ist das Unterneh-
men Paracrowd von 8 bis 9 Uhr zu Gast beim Ideen-
frühstück im ITZ Plus in Biberach. Sebastian und Kili-
an von Paracrowd geben in ihrem Vortrag spannende 
Einblicke in ihre Vision von nachhaltigem Crowdinves-
ting. Nach dem Leitsatz „Wir retten den Planeten 
durch eine innovative Mitmach-Wissenscommunity 
und Crowdinvesting“ stellt Paracrowd neue Wege vor, 
wie Kapital verantwortungsvoll eingesetzt und gesell-
schaftlicher Mehrwert geschaffen werden kann. Unter 
dem Titel „MorgenMenschen & ZukunftsDenker“ lädt 
das ITZ Plus zum inspirierenden Ideenfrühstück ein, 
bei dem innovative Ideen, Projekte und Visionen vor-
gestellt werden, die zum Weiterdenken anregen. In 
entspannter Atmosphäre genießen die Teilnehmenden 
ein kleines Frühstück mit Kaffee und frischen Butter-
brezeln, während ein spannender Impuls neue Per-
spektiven eröffnet. Im Anschluss bleibt ausreichend 
Zeit für Austausch, Networking und das Knüpfen neuer 
Kontakte. Die Veranstaltung richtet sich an alle Inte-
ressierten, die offen für neue Ideen sind und sich ger-
ne vernetzen möchten.  
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung unter 
https://eveeno.com/ideeparacrowd ist erforderlich.  

 

MMiitttteeiilluunnggeenn  aannddeerreerr  BBeehhöörrddeenn  
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Im Notfall erreichen Sie 
Wassermeister (Frischwasser) Tel. 07355 930048 
Klärwärter Rösch (Abwasser) Tel. 0151 16724324 
 

 

Defibrillatoren 
Standorte in der Gemeinde Eberhardzell:  
 Eberhardzell 
 - Hallenbad, Schulstr. 8, Eingang außen 
 - Seniorenzentrum Josefspark, Fischbacher Str. 11,  

innen, Zugang während der Öffnungszeiten  
 - Sport-/ Musikerheim, Fischbacher Straße, außen 
 Füramoos: Feuerwehrgerätehaus/ DRK-Garage,  

Biberacher Str. 18, außen 
 Mühlhausen: Turnhalle, Hummertsrieder Str. 10,  
 außen  
 Hummertsried: GrünTeam, Ampfelbronner Str. 2, 
 außen  
 Oberessendorf: Dorfgemeinschaftshaus,  

Zugang Mittishauser Straße, außen  
 

 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
der Seelsorgeeinheit Eberhardzell 07355 9324898 
oder mobil (Einsatzleiterin M. Kulil) 0176 89462541 
 

 

NOTRUFE im Landkreis Biberach 
 

Rettungsdienst/ Notarzt 112 
Feuerwehr 112 
Polizei 110 
Krankentransporte 07351 19222 
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 12012000 
Kinder-/ Ärztlicher Notdienst 116117 
 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kosten-
los und digital eine medizinische Ersteinschätzung 
und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprech-
stunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedi-
zinischen Beratung vermittelt werden. 
 

 

Lebensbegleitung bis zuletzt 
Ambulante Hospizgruppe Biberach 
Einsatzleitung 0170 488 99 29 
E-Mail hospizgruppe-biberach@t-online.de 
Homepage www.ambulante-hospizgruppe-biberach.de 
 

 

Bahnhofsmission Aulendorf 
Bahnhof 1, 88326 Aulendorf Tel. 07525 7510 
Fax 07525 924934,  Aulendorf@bahnhofsmission.de 
Dienstzeiten der Bahnhofsmission:  
 Montag bis Freitag 8:45 bis 17:00 Uhr 
 samstags geschlossen 
 

Bahnhofsmission Biberach 
Bahnhof Gleis 1, 88400 Biberach Tel. 07351 3400663 
 biberach@bahnhofsmission.de 
Dienstzeiten der Bahnhofsmission: 
 Montag bis Donnerstag 9:00 bis 14:00 Uhr, 
 Freitag 8:00 bis 17:00 Uhr, 
 Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr. 
 

 

 
 
 
 

MMuussiikkvveerreeiinn    
EEbbeerrhhaarrddzzeellll  ee..VV..  

 
Vorankündigung Generalversammlung 

 

Einladung zur Generalversammlung am Samstag, 
21.02.2026 im Musikerheim Eberhardzell. 
 
FÖRDERVEREIN MUSIKVEREIN EBERHARDZELL E.V. 

Beginn: 19:00 Uhr 
Tagesordnung 
‐ Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden 
‐ Bericht des Schriftführers 
‐ Bericht des Kassiers 
‐ Bericht der Kassenprüfer 
‐ Entlastung der Vorstandschaft 
‐ Sonstiges 

 
MUSIKVEREIN EBERHARDZELL E. V. 
Beginn: 20:00 Uhr 
Tagesordnung 
‐ Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden 
‐ Bericht des Dirigenten 
‐ Bericht der Jugendvertretung 
‐ Bericht des Kassiers 
‐ Bericht der Kassenprüfer 
‐ Rückblick auf das Jahr 2025 
‐ Entlastung der Vorstandschaft 
‐ Wahlen 
‐ Sonstiges 

 
Hierzu möchten wir alle aktiven und passiven Mitglie-
der, unsere Ehrenmitglieder und die Vorstände und 
Vertreter der örtlichen Vereine herzlich einladen. 
 
 
 
 
 
 

SScchhüüttzzeennggeesseellllsscchhaafftt    
HHuummmmeerrttssrriieedd  11885555  ee..VV..  

 
Training 
Nächstes Training für Bogen- und Luftgewehrschützen 
am Freitag, 23. Januar 2026 und Freitag, 30. Januar 
um 19:30 Uhr in der Sportbogenhalle beim Schützen-
haus in Eberhardzell.  
Schnuppern nur mit vorheriger Anmeldung über unser 
Kontaktformular: www.sg-hummertsried.de/kontakt 
 

 

VVeerreeiinnss--NNaacchhrriicchhtteenn  
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Jahreshauptversammlung  
der Schützengesellschaft 
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 20.02. 
2026 um 19:30 Uhr im Schützenhaus in Eberhardzell 
sind alle Mitglieder der Kyffhäuserkameradschaft, der 
Schützengesellschaft Hummertsried und die Vorstän-
de der örtlichen Vereine herzlich eingeladen. 

1. Begrüßung und Bericht  
vom Vorstand Ulrike Wagner 

2. Bericht des Schriftführers  
(in Vertretung: Ulrike Wagner) 

3. Kassenbericht Kyffhäuserkameradschaft  
Hermann Kloos 

4. Kassenbericht Schützengesellschaft  
Iris Schölderle 

5. Kassenprüfberichte Manfred Lämmle,  
Klaus Nußbaumer, Franz Denzel, Georg Neiss 

6. Bericht Jugendleiter 
7. Bericht Bogenreferent Hermann Erhardt 
8. Bericht Sportleiter Eduard Geyer,  

Klaus Nußbaumer 
9. Entlastung der Vorstandschaft  

BM Guntram Grabherr 
10. Wahlen Schriftführer, Jugendleiter  

Schützengesellschaft 
11. Satzungsänderung 
12. Wünsche und Anträge 
 
Der Vorstand 
 
 
 

 Zweigverein Füramoos 

 
Voranzeige 
Unser Landtagsabgeordneter 

Thomas Dörflinger, CDU 
aus Ummendorf gibt Einblicke in den Alltag eines Ab-
geordneten im Stuttgarter Landtag, über die täglichen 
Herausforderungen, Gepflogenheiten und Abläufe. 
 

Termin: Mittwoch, 11.02.2026, 19:00 Uhr im 
 Gebhard-Müller-Haus in Füramoos. 
 

Der Vortrag verschafft auch schon mal einen Überblick 
darüber, was uns bei dem geplanten 
 

 Besuch des Landtags am  
 Samstag, 28. November 2026  
 

erwartet. Anmeldungen zu dieser kostenlosen Fahrt 
mit Führung im Stuttgarter Landtagsgebäude und an-
schließendem Besuch des Weihnachtsmarktes in 
Stuttgart nehmen wir an diesem Abend auch schon 
an. 
 
Auf euren Besuch freut sich 
die Kolpingsfamilie und der  
Kath. Frauenbund Füramoos. 

 

 
 

Nachruf 
 

Mit großer Trauer und Betroffenheit nehmen wir  
Abschied von unserem 

 
Ehrenmitglied 

 

Franz Buck 
 

Mit Franz verlieren wir einen Kameraden, der den  
Musikverein über viele Jahre entscheidend geprägt  

hat. Mit großer musikalischer Leidenschaft und  
tiefer Verbundenheit zum Verein hat er nicht nur  

als aktiver Musiker, sondern später auch als  
Kassier und Kassenwart unser Vereinsleben  

nachhaltig mitgestaltet und bereichert.  
Unvergessen bleibt seine offene und humorvolle  

Art mit dieser wir ihn in guter Erinnerung behalten. 
 

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die  

an ihn denken. 
Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie. 

 
Musikverein Oberessendorf e.V. 

 

 
 
 

 
 

NNAABBUU  SSüüddlliicchheess  RRiissss--  uunndd  UUmmllaacchhttaall  
 
Monatstreff am 28. Januar in Ummendorf 
Mit frischem Elan startet die NABU-Gruppe Südliches 
Riss- und Umlachtal in das neue Jahr. Unser erster 
Monatstreff, bei dem wir uns zu anstehenden Natur- 
und Umweltthemen austauschen wollen, findet am 
Mittwoch, dem 28. Januar, um 19:00 Uhr in Um-
mendorf im Restaurant Olympia statt. Das Treffen 
ist offen für jedermann. Dazu laden wir herzlich ein. 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 

Wir freuen uns auf viele interessierte Gäste und Mit-
glieder sowie die gute griechische Küche. Schnuppern 
Sie einfach mal bei unserem Treffen rein, wenn Sie 
sich für Naturschutzthemen in unserer Region interes-
sieren, sich vielleicht Sorgen oder Gedanken um um-
weltpolitische Entwicklungen machen.  
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Wir laden herzlich ein, dabei zu sein und freuen uns 
auf einen interessanten und anregenden Abend! 
 

Bei uns können Sie sich auch aktiv für "Ihre" Umwelt 
einsetzen. Es braucht dazu keine besondere Befähi-
gung. Hände, um auch mal anpacken zu können, Inte-
resse an der Natur und eine gesunde Einstellung zu 
unserer Umwelt sowie der Wille, etwas zu tun, genü-
gen. Wenn Sie mehr über unsere Naturschutzarbeit 
erfahren möchten, schauen Sie doch mal auf unsere 
Homepage: www.NABU-Riss-Umlach.de. 
 
 
 
BBüürrggeerriinniittiiaattiivvee  IIGGEELL  OObbeerrsscchhwwaabbeenn  ee..VV..  
 
Bürgerinitiative IGEL  
aus dem Dornröschenschlaf erwacht 
 

Nach Jahren der Ruhe meldet sich die Bürgerinitiative 
IGEL (Interessengemeinschaft zur Erhaltung unserer 
Landschaft) eindrucksvoll zurück. Die Initiative, die 
2005/ 2006 unter anderem von Horst Staude und 
Hans Fürst gegründet wurde, wird nun von einem 
neuen Vorstandsteam weitergeführt und neu ausge-
richtet. 
Ursprünglich entstand IGEL aus dem Engagement von 
Bürgerinnen und Bürgern, die sich aktiv für den Schutz 
der heimischen Landschaft, der Grünflächen sowie der 
Tier- und Pflanzenwelt einsetzen wollten. Anlass war 
damals die Planung mehrerer Windkraftanlagen auf 
dem Venusberg bei Unteressendorf. Mit Aktionen, 
Informationsveranstaltungen und Stellungnahmen 
machte die Initiative auf mögliche umwelt- und land-
schaftsrelevante Auswirkungen solcher Anlagen auf-
merksam und prägte über Jahre hinweg die lokale 
Diskussion. 
Nachdem das Thema Windkraft in der Region jedoch 
vollständig an Bedeutung verloren hatte, ebbte auch 
die Arbeit der Bürgerinitiative ab. Die letzte General-
versammlung fand im Jahr 2017 statt – danach folgte 
ein längerer Dornröschenschlaf. 
Dieser ist nun jedoch endgültig vorbei. Mit über 100 
Mitgliedern starten wir neu durch. Aktuelle Entwicklun-
gen im Umfeld von Oberessendorf und neue Heraus-
forderungen haben den Anstoß gegeben, IGEL wie-
derzubeleben. „Der Schutz unserer Landschaft sowie 
der Tier- und Pflanzenwelt ist heute wichtiger denn je“, 
betont das neue Vorstandsteam. Ziel sei es, an die 
ursprünglichen Ideale anzuknüpfen und zugleich neue 
Impulse zu setzen. 
Der Verein sieht seinen zentralen Zweck in der Förde-
rung und Verwirklichung des Umweltschutzes an ge-
planten Standorten von Windenergieanlagen im geo-
grafischen Gebiet der Gemeinde Eberhardzell-
Oberessendorf. Dazu zählt auch die Abwehr möglicher 
Gefährdungen und Beeinträchtigungen für den natür-
lichen Lebensraum der dort lebenden Menschen sowie 
für die Tier- und Pflanzenwelt und den Schutz eines 
unverstellten Landschaftsbildes. 

 
Mit frischem Elan und neuen Ideen möchte die wie-
dererwachte Bürgerinitiative IGEL zeigen, dass bür-
gerschaftliches Engagement auch nach einer längeren 
Pause nichts von seiner Bedeutung verloren hat. 
 

 
 
 
 
FFCC  BBllaauu--WWeeiißß  BBeellllaammoonntt  
 
Ergebnisse 
B-Juniorinnen/ Bezirksturnier in Rot a. d. Rot 
 SV Ölkofen - FC Bellamont  0:2 
 FC Bellamont - SGM Kirchberg/ Iller 2:1 
 FC Bellamont - SGM Baltringen  2:0 
 SGM Warthausen - FC Bellamont  0:3 
 FC Bellamont - FV Weithart  2:0 
 SC Blönried - FC Bellamont 2:2 
 

Spielvorschau 
Sonntag, 25.01.2026 
B-Juniorinnen/ Regionalfreundschaftsspiel 
 1. FC Heidenheim 1846 - FC Bellamont 14:00 Uhr  
 
 
 

 
 

 Katzengilde  
Narrenzunft Eberhardzell  
„Zeller Schwarze Katz“ e.V  
 
 

Großer Kinderball 
 

Am Sonntag, 25.01.2026 von 14:00 bis 17:00 Uhr 
im Pfarrsaal in Eberhardzell mit tollem Kinder-
programm und großer Tombola. 
 

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens  
gesorgt.  
 
Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich  
Die Katzengilde Eberhardzell  
Zelli-Zella-Zello 

 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
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Veranstaltungskalender 2026 
 

25. Häsparade 
 Samstag, 24.01.2026 20:00 Uhr 
 Umlachtalhalle 
 

Kinderball 
 Sonntag, 25.01.2026 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 Pfarrsaal Eberhardzell 
 

Narrenmesse 
 Samstag, 07.02.2026 18:31 Uhr 
 Kirche Eberhardzell 
 

1. Bunter Abend 
 Samstag, 07.02.2026 20:00 Uhr 
 Umlachtalhalle 
 

Großer Narrensprung 
 Sonntag, 08.02.2026 13:30 Uhr 
 

Ball für Junggebliebene 
 Mittwoch, 11.02.2026 14:00 Uhr 
 Schützenhaus Eberhardzell 
 

Gompiger 
Donnerstag, 12.02.2026 
 11:11 Uhr Bürgermeisterabsetzung 
 14:30 Uhr  Bach-nab-Fahrt 
 

2. Bunter Abend 
 Samstag, 14.02.2026 20:00 Uhr 
 Umlachtalhalle 
 

Fasnetsverbrennen 
 Dienstag, 17.02.2026 19:00 Uhr 
 

Die weiteren Termine und Informationen rund um 
die Narrenzunft gibt es außerdem online auf 
www.nz-eberhardzell.de.  

 
 

 
 

25. Häsparade 
mit der Band Allgäu Feager 

24. Januar 2026 | 20 Uhr | Umlachtalhalle 
 

Einlass ab 19:30 Uhr | U18 nur mit Partypass | 
Einlass nur für Hästräger oder kostümiert 

 
Sektbar und Mini-Weizen | Cocktailbar |  
U-Boot-Bar | Große Kellerbar mit DJ Lok 

 
Auftritte der Schüler- und Präsidentengarde,  

Garde Engetried mit Prinzenpaar,  
Showtanzgruppe Engetried,  

Showtanzgruppe „LaVie“ Baltringen 
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Leben retten im Doppelpack:  
Zum Jahresstart zu zweit zur Blutspende und 
exklusive Happy Socks im DRK-Design sichern 
 
Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 2026 zusam-
men mit einem Freund/ einer Freundin zum ersten 
Mal beim DRK Blut spendet, kann sich auf exklusi-
ve Socken freuen – gemeinsam entworfen mit dem 
bunten Kultlabel „Happy Socks“.  
 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – 
Hessen startet mit Schwung ins neue Jahr und 
bringt Farbe in den Winter: Vom 5. Januar bis  
20. Februar können Spender*innen neue Spen-
der*innen werben und erhalten dafür ein ganz 
besonderes Dankeschön. In Kooperation mit der 
beliebten Marke Happy Socks, die für ihr farben-
frohes Design bekannt ist, wurde für die Aktion  
eine limitierte Stückzahl an Happy Socks im Blut-
spende-Look designed. 
 
Warum nicht direkt mit einer gemeinsamen, 
schnellen und einfachen guten Tat ins neue Jahr 
starten? Allein in Hessen und Baden-Württemberg 
werden täglich rund 3.000 Blutkonserven benötigt, 
um eine lückenlose Versorgung von Patient*innen 
aller Altersklassen zu gewährleisten. 
 
LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: Im Aktions-
zeitraum vom 05.01. bis 20.02.2026 erhalten alle 
Spendenden, die gemeinsam mit einer/ einem 
neuen Erstspender*in Blut spenden, oder beide 
gemeinsam zum ersten Mal Blut spenden, ex-
klusive Happy Socks.  
Hinweis: Die Aktion gilt auf allen  
mobilen Blutspendeterminen des  
DRK in Baden-Württemberg und  
Hessen sowie in den DRK- 
Blutspendeinstituten in Frankfurt (Sandhofstraße 1, 
60528 Frankfurt) und in Ulm (Helmholtzstraße 10, 
89081 Ulm). Jetzt zu zweit den guten Vorsatz in 
die Tat umsetzen und Termin buchen:  
www.blutspende.de/termine 
 
Weitere Informationen rund um das Thema Blut-
spende unter www.blutspende.de oder telefonisch 
kostenfrei unter 0800 11 949 11. 
 
NÄCHSTER TERMIN in 88436 EBERHARDZELL 
 

Donnerstag, 05.02.2026 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Turn- und Festhalle,  
Schulstraße 8 
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine 
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Natürlich.VON DAHEIM präsentiert: 

FIDELIUS ON TOUR 2026 
Bereits im zehnten Jahr geht Fidelius Waldvogel - 
alias Martin Wangler (bekannt aus der SWR-
Fernsehserie „Die Fallers“) - für vier Wochen auf 
sommerliche Tour durch Baden-Württemberg. Er fährt 
mit seinem alten Traktor und einem zur Wanderbühne 
umgebauten Forstarbeiterwagen mit dem klangvollen 
Namen „Stubewägeli“ durchs Land. An ausgewählten 
Orten gibt es Gastspiele - mit Vorliebe unter freiem 
Himmel. FIDELIUS ON TOUR hat mittlerweile Kultsta-
tus. Sie wird mit Unterstützung des Ministeriums für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg durchgeführt. Dieses zeichnet 
sich auch für die Regionalkampagne Natürlich.VON 
DAHEIM verantwortlich, deren Regionalbotschafter er 
seit 2021 ist. Land in Sicht – musikalisches Kabarett 
auf der Wanderbühne „Heimatland“ – Was ist auf dem 
kleinen Bauernhof von Fidelius Waldvogel los? 
Braucht er einen Bulldog mit künstlicher Intelligenz 
und mit satellitengestützer GPS, die ihm selbst im 
hintersten Winkel seines Waldes zuruft: „Nächste Aus-
fahrt: Heimat“? Zudem hat er auf seinem Hof eine 
hochmotivierte Mitarbeiterin aus der Stadt und ihn mit 
innovativen Ideen überschüttet: Hafermilchproduktion 
und hofeigene Grillenzucht. In seinem Kabarettpro-
gramm „Land in Sicht“ wirft Fidelius Waldvogel ein 
Blick ins Ländle und setzt sich auf originelle Weise mit 
zeitaktuellen Themen auseinander. Darin spielt der 
Begriff Heimat genauso eine Rolle wie die Freiheit 
zum einfachen Leben. Zukunftsbilder von „Weniger ist 
Mehr“ werden ebenso betrachtet wie der Wert einer 
Speckschwarte oder die Bedeutung des Biotops Kuh-
fladen für die ganze Gesellschaft. Mit musikalischer 
Leichtigkeit und Bodenhaftung, scharfem Beobach-
tungsinn und viel Humor steht für Fidelius bei der gan-
zen Flut an Fragen jedoch eines fest: Land in Sicht! An 
den Wochenenden wird er von den „Waldvögeln“ be-
gleitet! (Bass: Thomas Klauer und Schlagzeug: Chris 
Thoma) Regie: Uwe Baumann 
 
 

 
 

Infotag an der Realschule Ochsenhausen am 
Samstag, 31.01.2026  
Am Samstag, 31.01.2026 ist es endlich wieder soweit: 
Die RSO lädt Kinder der vierten Grundschulklassen 
und deren Eltern sehr herzlich zum Infotag der Real-
schule Ochsenhausen ein. Die Informationsveranstal-
tung startet um 09:30 Uhr im Foyer. Danach stehen 
Schulleitung, Elternbeirat, Kollegium und die Schulso-
zialarbeit für Rückfragen zur Verfügung. In den Fach-
räumen können interessierte Eltern und deren Kinder 
ganz real mit Lerninhalten der Realschule in Kontakt 
kommen. Die Schulfamilie der Realschule Ochsen-
hausen ist gespannt und freut sich auf zahlreiche jun-
ge Besucherinnen und Besucher sowie deren Eltern - 
und auf viele Fragen! 

 
Bildungswerk Ochsenhausen startet ins neue 
Semester mit umfangreichem Programm 
Anmeldung und Information unter Tel. 07352/ 202 893, 
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsen-
hausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 
Ochsenhausen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 
9 – 12 Uhr und Dienstag und Donnerstag von 14 – 16 
Uhr. 
 
Voranzeige – Bitte Termine vormerken 
Winterstettendorf lädt ein zur ’Dorfer Fasnet’ 
Sonntag, 08.02.2026 “Dorfer Fasnet“ im Gemeinde-
haus, 19:00 Uhr, Buntes Programm, anschließend 
Tanz und Barbetrieb; Donnerstag, 12.02.2026 “Dorfer 
Fasnet“ im Gemeindehaus, 20:00 Uhr, Buntes Pro-
gramm, anschließend Tanz und Barbetrieb. Hierzu 
laden wir Sie alle recht herzlich ein und freuen uns 
schon heute auf Ihren Besuch. Mit närrischen Grüßen 
- Die Dorfer Fasnetsvereine 
 
Fasnetsumzug der Narrenzunft lockt  
am 24. Januar 2026 nach Mittelbuch 
Am Samstag, 24. Januar 2026 lädt die Narrenzunft 
Mittelbuch zum großen Fasnetsumzug ein. Ab 14.01 
Uhr zieht der farbenfrohe Umzug durch das gesamte 
Ort. Rund 2000 Hästräger werden erwartet. Begleitet 
werden diese von zahlreichen Musikgruppen sowie 
dem örtlichen Kindergarten und Grundschule. Der 
Umzug beginnt in der Dürnachstraße und zieht über 
die Fischbacherstraße bis in den Heuweg. Entlang der 
Umzugsstrecke sorgen Vereinsstände mit Essen und 
Getränken für das leibliche Wohl der Besucher. Be-
reits ab 12:30 Uhr öffnet zudem das große Narrenzelt 
im Heuweg in Richtung Fischbach. Nach dem Umzug 
sind Kinder und Familien herzlich eingeladen, den 
närrischen Nachmittag in der Turnhalle Mittelbuch 
ausklingen zu lassen. Dort wartet ein buntes Pro-
gramm sowie Kaffee & Kuchen auf die kleinen und 
großen Gäste. Die Narrenzunft Mittelbuch e.V. freut 
sich auf zahlreiche Besucher aus nah und fern und 
verspricht einen fröhlichen, bunten und stimmungsvol-
len Faschingstag.  
 
 

 
 
Betreuungsvereins Biberach 
Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer findet 
am Dienstag, 03. Februar 2026, um 19 Uhr in den 
Räumen des Betreuungsvereins Biberach, Bahnhof-
straße 29, 88400 Biberach die erste Fortbildungsver-
anstaltung im neuen Jahr statt. Frau Gertraud Koch 
berichtet über ihre Arbeit in der Fachberatung Altenhil-
fe im Landkreis Biberach. Ziel der Altenhilfefachbera-
tung ist es, fachliche Unterstützung anzubieten und 
bedarfsgerechte Angebote und Maßnahmen der Se-
niorenarbeit und Versorgung anzuregen und zu unter-
stützen. Die Fortbildung wird „hybrid“ angeboten, d. h. 
Sie können gerne vor Ort mit dabei sein, oder sich  

 

WWaass  ssoonnsstt  nnoocchh  iinntteerreessssiieerrtt  

 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  iinn  ddeenn    
NNaacchhbbaarrggeemmeeiinnddeenn  
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über Ihren PC zuschalten. Bitte melden Sie sich bis 
29. Januar 2026 an unter Telefon 07351-17869 oder 
E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de. Sie erhalten 
dann weitere Informationen. 
 
Infoveranstaltung der Dollinger-Realschule für 
neue 5. Klässler 
30. Januar 2026 Infonachmittag an der Dollinger-
Realschule für Eltern und Schüler/ Beginn 16:00 Uhr. 
Wir stellen Ihnen in einem Rundgang durch unser 
Schulhaus unsere Profile und Angebote der Dollinger-
Realschule vor. Schulleitung, Lehrerinnen und Lehrer 
und Schülerinnen und Schüler zeigen Ihnen in kurzen 
Präsentationen und Einblicken in den Unterricht, was 
Realschule alles kann. Detaillierte Informationen zu 
unserer Schule finden Sie auch auf unserer Homepa-
ge www.dollinger-realschule.de. 26. Februar 2026 ab 
15.00 Uhr: Möglichkeit zur individuellen Beratung und 
Rückfragen an die Schulleitung (ohne Rundgang). 
Telefonische Anmeldung über das Sekretariat (Tel. 
07351/ 51422) erforderlich. 09. - 12. März 2026 An-
meldung für das folgende Schuljahr, jeweils 8:00 bis 
17:00 Uhr. Bitte bringen Sie ihr Kind und die Grund-
schulempfehlung mit. Termine können Sie online über 
unsere Homepage buchen! 
 
Weiterführende Schulen an den beruflichen 
Schulen im Landkreis Biberach stellen sich 
vor  
Am 1. März 2026 ist Bewerbungsschluss für das 
Schuljahr 2026/2027 an den weiterführenden Schulen 
im Landkreis Biberach. Um Schülerinnen und Schüler 
und ihre Eltern bei der Entscheidungsfindung zu un-
terstützen, bieten die beruflichen Schulen im Landkreis 
Informationsveranstaltungen an. Dabei stellen sich die 
unterschiedlichen Berufsfachschulen, Berufskollegs 
und beruflichen Gymnasien vor. Außerdem erhalten 
Interessierte alle wichtigen Informationen zur Anmel-
dung. Kilian-von-Steiner-Schule (Gewerbliche, kauf-
männische und naturwissenschaftliche Schule Laup-
heim, www.kvs-schule.de) Mittwoch, 21. Januar 2026 
von 17 bis 21 Uhr; Gebhard-Müller-Schule (Kaufmän-
nische Schule Biberach, www.gms-bc.de) Samstag, 
24. Januar 2026 von 10 bis 12 Uhr; Karl-Arnold-Schule 
(Gewerbliche Schule Biberach, www.kas-bc.de) Don-
nerstag, 29. Januar 2026 von 16:30 bis 19:30 Uhr; 
Matthias-Erzberger-Schule (Berufliche Schule Biber-
ach mit den Schwerpunkten Biotechnologie – Haus-
wirtschaft – Landwirtschaft – Pflege – Sozialpädago-
gik, www.mes-bc.de) Donnerstag, 29. Januar 2026 
von 16:30 bis 19:30 Uhr; Berufliche Schule Riedlingen 
(Gewerbliche, kaufmännische und hauswirtschaftliche 
Schule, Wirtschaftsoberschule, www.berufliche-
schule-riedlingen.de) Freitag, 6. Februar 2026 von 15 
bis 17:30 Uhr. Der Bewerbungsschluss für diese Voll-
zeitschulen ist der 1. März 2026. Die für die Schüler-
aufnahme zuständigen Abteilungsleitungen und die 
Lehrkräfte stehen bei den Informationsveranstaltungen 
für Fragen zur Verfügung.  

 
Workshop:  
„Mit windows rein – mit Linux heim“  
Am Samstag, den 31. Januar von 14:00 - 17:00 Uhr 
wird in der Diakonischen Bezirksstelle Wielandstr. 24 
in Biberach Linux als alternatives Betriebssystem zu 
Microsoft Windows vorgestellt. Spätestens im Oktober 
2026 werden die Updates für Windows 10 eingestellt. 
Digitale Sicherheitslücken könnten dann zum Tor für 
Cyberkriminalität werden. Windows 11 mit seinen 
technisch nicht wirklich erforderlichen zusätzlichen 
Anforderungen kann evtl. auf dem eigenen noch voll 
funktionsfähigen PC nicht installiert werden. Außer-
dem erweitert Microsoft mit jeder neuen Windows Ver-
sion den Zugriff auf persönliche Daten. Das Netzwerk 
Digitalisierung und Medienkompetenz mobil im Land-
kreis Biberach stellt Linux als Alternative und funktio-
nierendes Betriebssystem für den PC vor. Günter 
Wahl und Thomas Zell, erfahrene Digitalmentoren, 
zeigen verschiedene Linux Varianten sowie einige 
ausgewählte Anwendungen für die typischen Arbeiten 
am PC. Der Workshop mit dem eigenen PC ist kosten-
los. Darüber hinaus bereiten sie USB-Sticks vor, mit 
denen sich Linux zum unverbindlichen Ausprobieren 
auf dem eigenen PC starten und bei Gefallen direkt 
installieren lässt. Wie Windows lässt sich Linux kom-
fortabel über verschiedene grafische Oberflächen be-
dienen und versteht sich inzwischen mit fast jeder 
Hardware. Es lässt sich auch parallel zu Windows 
installieren. Damit ist es eine vollwertige, oft sogar 
bessere Alternative zu Microsoft Windows. Außerdem 
braucht man in den meisten Fällen den PC nicht aus-
zutauschen und es kostet keine Lizenzgebühren. An-
meldung zum Workshop über info@diakonie-
biberach.de, Tel 07351-150210. 
 
Rampen und Lifte für mehr Mobilität – barriere-
freie Lösungen für den häuslichen Bereich 
Die Wohnberatung der Basisversorgung Biberach lädt 
zu einem spannenden Vortrag ins Haus der Caritas 
ein: Am 26. Januar 2026 um 14:30 Uhr, Waldseer 
Straße 24, 88400 Biberach, Erdgeschoss. Der Vortrag 
richtet sich an alle, die sich über praktische Lösungen 
zur Überwindung von Schwellen und Treppen infor-
mieren möchten. Es sollen Personen angesprochen 
werden, mit eingeschränkter Beweglichkeit, wie ältere 
Menschen, Rollstuhlfahrer*innen, Personen mit Rolla-
tor oder Gangunsicherheit, sowie Eltern mit Kinderwa-
gen. Wohnberater Matthias Herzog geht auf verschie-
dene Anforderungen und die dazu passenden Lösun-
gen, die den Alltag erleichtern können ein. Besonders 
im häuslichen Bereich stellt sich oft die Frage, wie 
Schwellen oder Treppen überwunden werden können 
und wie Rampen und Lifte geplant und so installiert 
werden können, dass sie sowohl funktional sind, als 
auch ausreichend Sicherheit bieten. Ein weiterer Be-
standteil des Vortrags ist die DIN Norm 18040 – sie 
enthält wichtige Vorgaben für barrierefreies Bauen. 
Matthias Herzog erläutert, wie diese Vorgaben im pri-
vaten Bereich umgesetzt werden können und welche 
Anforderungen an Rampen und Lifte hierbei gestellt  
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werden. Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine 
Spende wird gebeten. Weitere Informationen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung bis zum 25.01.2026 erhal-
ten Sie unter folgender Nummer 07351 8095-190 oder 
schreiben Sie eine Mail an: bcs-hia@caritas-dicvrs.de. 
 
Lesung in der Stadtbuchhandlung Biberach 
zum Tag der Kinderhospizarbeit 
„Hilf mir, wenn ich traurig bin – Kinder und Jugendliche 
in Trauer- und Krisenzeiten unterstützen“ - Die Caritas 
Biberach lädt herzlich ein zu einer besonderen Lesung 
mit Mechthild Schroeter-Rupieper, einer der bekann-
testen Trauerbegleiterinnen Deutschlands und Autorin 
mehrerer Fachbücher in die Stadtbuchhandlung Bi-
berach. Wann: Dienstag, 3. Februar 2026 - Beginn: 
19:00 Uhr - Wo: Stadtbuchhandlung Biberach - Eintritt: 
10 €, die Einnahmen unterstützen die Arbeit des am-
bulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes Jaro und 
der Kindertrauergruppe Trostpunkt der Caritas Ulm-
Biberach. In ihrer Lesung „Hilf mir, wenn ich traurig 
bin“ zeigt Mechthild Schroeter-Rupieper, wie wir Kin-
der und Jugendliche in Zeiten von Trauer und Krisen 
einfühlsam begleiten können. Die Lesung bietet wert-
volle Impulse für Eltern, pädagogische Fachkräfte und 
alle Interessierten, die junge Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen stärken möchten. Am 10. Februar 
findet jedes Jahr der Tag der Kinderhospizarbeit statt. 
Anliegen ist es auf die Situation von Kindern und Ju-
gendlichen aufmerksam zu machen, die in ihrem direk-
ten Umfeld von Sterben, Tod und Trauer betroffen 
sind. Zu der Frage, wie die betroffenen Familien unter-
stützt werden können, erfahren Sie bei der Lesung in 
Biberach hilfreiche Anregungen. 
 
 
 
 

 
 
 

Ältere Hexen- und Holzwurmmaske  
zu verkaufen - Tel. 0162 63 14 836. 
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Aquafitness-Aquajogging-Kurs  
im Hallenbad Eberhardzell  
Am Donnerstag, 29.01.2026 vormittags um 08:30 – 
09:30 Uhr beginnt wieder ein neuer Kurs. Anmel-
dung bei Barbara Schmid, Tel. 07354/ 934118,  
E-Mail info@barbara-schmid.de  

 

 

BadeDoc GbR – Ihr lokaler Dienstleister  
für eine komfortable Badezimmernutzung  
Leistungen: Reparatur von Beschichtungen an  
Badewannen, Oberflächenpolitur, Silikonfugen  
erneuern, Montage von Wannentüren, Haltegriffen, 
Duschabtrennungen, rutschhemmende Beschich-
tungen - 0155 65902840 - www.badedoc.de  

 
 

 
 
 
 

 
 
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Biberach e.V. sucht zum 01.09.2026 unbefristet 
und in Vollzeit eine  
 

Geschäftsführung (m/w/d). 
 

Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Bi-
berach e.V. koordiniert und organisiert als gemein-
nütziger Verein kreisweit Maßnahmen der Land-
schaftspflege und des Naturschutzes in enger  
Kooperation mit Gemeinden, Landwirten, Natur-
schutzorganisationen und Fachbehörden. 
 

Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne  
Herr Peter Heffner, LEV-Geschäftsführer,  
Telefon: 07351/ 52-7573,  
E-Mail: peter.heffner@lev-biberach.de  
bzw. die Erste Landesbeamtin des Landkreises  
Dr. Claudia Warken, Telefon: 07351/ 52-6202, 
E-Mail: claudia.warken@biberach.de  
 

Sind Sie interessiert? 
Dann erwarten wir Ihre Online-Bewerbung bis zum 
18.02.2026 zu Händen unseres Geschäftsführers 
unter E-Mail: peter.heffner@lev-biberach.de  

 

 
 
  

IIMMPPRREESSSSUUMM  
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Burgstraße 2 Mo.: 14:00-17:00 Uhr 
88436 Eberhardzell Mi.: 14:00-18:00 Uhr 
Tel. 07355 9300-0 Termine nach telef. Vereinbarung 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Guntram Grabherr,  
Burgstr. 2, 88436 Eberhardzell 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
Die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden 
Organisationen, Kirchen und Vereine 
 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Der jeweilige Auftraggeber 
 

Druck:  
Gemeinde Eberhardzell, Burgstraße 2, 88436 Eberhardzell 
 

Schicken Sie uns Ihre Nachricht oder Anzeige: 
mitteilungsblatt@eberhardzell.de  
 

Redaktionsschluss: Montag, 24:00Uhr 
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NACHRUF 
 

Msgr.Pfarrer Alfons Waibel 
 

* 23.04.1922      15.01.2026 
 
Mit Alfons Waibel verstarb der älteste Priester der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart. Geboren wurde er im Jahr 
1922 in Wagenhalden bei Oberessendorf im Dekanat 
Biberach. In seiner Kindheit erlebte er noch die Weima-
rer Republik, die Weltwirtschaftskrise und den Aufstieg 
der Nationalsozialisten. Wie die meisten Gleichaltrigen 
wurde er zum Kriegsdienst einberufen und nach Russ-
land und Italien geschickt; dort waren ihm seine Latein-
kenntnisse hilfreich. Nach Kriegsende und Gefangen-
schaft studierte er Theologie und wurde 1951 zum 
Priester geweiht. Damit wurde er noch geprägt von der 
Liturgie vor dem Zweiten Vatikanischen Konzil mit Got-
tesdiensten in lateinischer Sprache. Er war den Neue-
rungen gegenüber aber durchaus offen. Seine letzten 
Stationen waren Isny, wo er von 1968 bis 1982 Stadt-
pfarrer war, und die Heggbacher Einrichtungen in Ma-
selheim, wo er bis 1992 wirkte. Er veröffentlichte auch 
einen Artikel über die Euthanasieprogramme der Nazis 
unter den Heggbacher Behinderten. Dass der Ruhe-
stand so lange dauern würde, war natürlich nicht zu 
erwarten. Seit dem Jahr 2000 führte ihn sein Weg nach 
Eberhardzell, zusammen mit seiner neuen Haushälterin 
Alexandra Werner. Ohne ihre ständige Fürsorge wäre 
er kaum so alt geworden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Er half noch bei etlichen Gottesdiensten in der Seelsor-
geeinheit Eberhardzell aus, insbesondere im Senioren-
zentrum Josefspark. Das Bild unten mit Bischof Dr. 
Klaus Krämer und Diakon Wolfgang Mast stammt von 
seinem letzten Geburtstag, dem 103.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach langem Warten durfte er am 15. Januar 2026 in 
Gottes Frieden heimgehen. Pfr. Max Wiest 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Spenden der Sternsingeraktion 2026: 
 

Eberhardzell: 2.626,50 € (inkl. Spenden im Pfarramt) 
Füramoos: 2.241,50 €  
Mühlhausen: 2.427,20 €  
Oberessendorf: 2.189,85 €  
 

Alle Spenden gehen an das diesjährige Projekt des 
Kindermissionswerks Aachen „Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“. 
 
Ein ganz HERZLICHES VERGELT’S GOTT an die 
vielen großzügigen Spender in unseren Gemeinden. 
Sie unterstützen damit die wichtige Arbeit der Stern-
singer-Partner, die in rund hundert Ländern weltweit 
Beiträge zu einer gerechteren Welt für Kinder leisten. 

 

 
 
Sonntag, 25.01. - 3.Sonntag im Jahreskreis 
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Lektor(in): B.Hartnagel 
Ministranten: Laura, Leonie, Linus, 

  Eliah, Norwin 
Dienstag, 27.01. 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Josefspark  
14:00 Uhr Seniorentreff im Pfarrsaal 
  Die Eucharistiefeier am Abend entfällt. 
Donnerstag, 29.01. 
08:00 Uhr Schülergottesdienst Klasse 3+4 
Samstag, 31.01. 
19:00 Uhr Vorabendmesse vom 4.So.im JK 
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen  
 + Sidonia Hotz (JT) 

Lektor(in): E.Stephan 
Ministranten: Louis, Lukas, Lotta,  
Felix, Maximilian 
 

Kirchliche Nachrichten   
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Seniorentreff 
 

am Dienstag, 27.01.2026  
um 14:00 Uhr  
 

mit der 
 

Freiwilligen Feuerwehr und der  
Kindergarde der  
Narrenzunft Eberhardzell 

 
 
 

 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren 
der Gesamtgemeinde. Wir freuen uns auf euch:  

Andrea, Birgit, Brigitte & Karin 
 

 
 
Sonntag, 25.01. - 3.Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Uhr Eucharistiefeier   
 ++ Paul Bodenmüller (JT) und  
  verstorbene Angehörige 

Lektor(in): K.Waibel 
Minis: Mariell, Maxine, Emelie, Carla 

14:00 Uhr Bildervortrag von Pfarrer Wiest über  
  Apulien im Gebhard-Müller-Haus, die 
  Minis bieten Kaffee und Kuchen an.  
Freitag, 30.01. 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
 

 
 
Samstag, 24.01. 
19:00 Uhr Vorabendmesse vom 3.So.im JK 

Lektor(in): U.Karkos 
Ministranten: Matthäus, Daniel, Jakob, 

  Noah, Heine, Felix 
Mittwoch, 28.01. 
18:30 Uhr Rosenkranz  
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 

 
 
Freitag, 23.01. 
14:00 Uhr Requiem für Franz Buck,  
  anschließend Beerdigung 
 
 

Sonntag, 25.01. - 3.Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr Eucharistiefeier 

Lektor(in): G.Ott 
Ministranten: Aaron, Franz, Elias, Paul 

19:00 Uhr Rosenkranz für Msgr.Pfr.Alfons Waibel 
 

Dienstag, 27.01. 
14:00 Uhr Requiem für Msgr.Pfr.Alfons Waibel 
  anschl. Beerdigung 
Mittwoch, 28.01. Die Eucharistiefeier entfällt. 
 

Katholisches Pfarramt, Hauptstraße 2, 88436 Eberhardzell 
E-Mail: StMaria.Eberhardzell@drs.de  

Pfarrer Max Wiest, T 07355 91268, E-Mail: Max.Wiest@drs.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo, Di, Mi, Fr. von 8 bis 12 Uhr und Mi 
von 14 bis 18 Uhr, T 07355 91266 
Diakon i.R. Roland Keinert, T 07355 9343554, Mobil 
016099290061 
E-Mail: rolkeinert@t-online.de  
Redaktionsschluss Kirchenanzeiger: montags 11:00 Uhr 
Homepage: http://se-eberhardzell.drs.de 
Nachbarschaftshilfe: Leitung Manuela Kulil Tel. 07355 9324898 
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Evang. Pfarramt  
Versöhnungskirche 
 

Pfarrerin Muriel Sender 
Lindenstraße 9 
88444 Ummendorf 

Tel. 07351-21617, Mail pfarramt.ummendorf@elkw.de  
Homepage www.evangelisch-in-biberach.de 
IBAN: DE11 6545 0070 0000 0030 21 – Spendenzweck angeben! 
Büro: Susanne Koch, Dienstag und Donnerstag, 8 - 11 Uhr 
 
Wochenspruch: 
Und es werden kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen wer-
den im Reich Gottes.   Lukas 13,29 
 
Sonntag, 25. Januar 2026 
09:30 Uhr, Attenweiler, Gottesdienst, Pfr. Traversari 
10:30 Uhr, Versöhnungskirche, Frühstücks- 
 Gottesdienst, Pfarrerin Sender 
11:00 Uhr, Stadtpfarrkirche, Ökum. Gottesdienst  
 Abschluss der Bibelwoche, Dekan Krack  
 und Pastoralreferentin Brüggemann 
11:00 Uhr, Warthausen, Gottesdienst,  
 Pfarrer Traversari 
 
Aus der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach 
 
Frühstücksgottesdienst 
Gleich zu Beginn des neuen Jahres bieten wir einen 
Frühstücksgottesdienst in der Versöhnungskirche an: 
Am Sonntag, 25. Januar 2026 wird um 10:30 Uhr an 
den gedeckten Tischen erst Gottesdienst gefeiert, 
gemäß dem Wochenspruch aus Lukas 13, 29: „Es 
werden kommen von Osten und von Westen, von 
Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im 
Reich Gottes“. Nach der Predigt ist die Pause zum 
gemeinsamen, reichhaltigen Frühstück eingeplant. 
Und zum Schluss gibt es einen gemeinsamen Ab-
schluss. Merken Sie sich diesen Termin schon vor. 
 
Seniorennachmittage Rund-um-Biberach 
Nachmittag für Ältere 
Am Dienstag, 27. Januar 2026 treffen sich die Senio-
rinnen und Senioren in der Versöhnungskirche Um-
mendorf ab 14:30 Uhr. An diesem Nachmittag wird es 
einen Austausch über die Heimat – Veränderungen im 
Alter geben. Jede und jeder kann sich daran beteili-
gen. Natürlich kommt auch der gesellige Teil mit Kaf-
fee trinken nicht zu kurz. 
Seniorennachmittag in Attenweiler 
Am Dienstag, 27. Januar 2026, treffen sich auch die 
Seniorinnen und Senioren um 14:00 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus Attenweiler, Aßmannshardter Straße 
5, in Attenweiler zu einem gemütlichen Nachmittag.  
 

 
Am Samstag, 31. Januar 
2026 startet wieder das 
Repair-Café in der Versöh-

nungskirche in Ummendorf ab 14:00 Uhr. Es werden 
kaputte Gegenstände, defekte Geräte u. a. mitge-
bracht und mit den Experten repariert werden. Auch 
Änderungen an Kleidung und Wäsche o. ä. können 
von unseren Näherinnen vorgenommen werden. Für 
die Wartezeit wird Kaffee und Kuchen angeboten. Für 
Kuchenspenden sind wir dankbar – bitte melden Sie 
sich dann kurz unter Telefon 07351-302680; repair-
cafe@ummendorf.org. Der Erlös geht weiterhin an die 
Aktion „gut beDacht“. Auch Handys werden immer 
noch gesammelt und dem Recycling zugeführt.  
 
 
 
 
 
 

Evangelisches 
Pfarramt 

Bad Waldsee 
 
 
Sonntag, 25.01.2026 – Bad Waldsee 
09:30 Uhr Gottesdienst zum Thema:  
 „Wenn alles fraglich wird – Fokus!“ im  
 Evang. Gemeindehaus (Pfr. Jan Gruzlak);  
 gleichzeitig Kinderkirche im Evang.  
 Gemeindehaus  
 
 
 

 
 
 

Was tun, wenn, 
 

…die Restmülltonne nicht geleert wurde? 
RMG Rohstoffmanagement GmbH (Achstetten) 
Tel. 07392 955170 
 

…die Papiertonne nicht geleert wurde? 
RMG Rohstoffmanagement GmbH (Achstetten) 
Tel. 07392 955170 
 

…die Gelben Säcke nicht abgeholt wurden? 
Gebr. Braig GmbH & Co KG (Ehingen) 
Tel. 07391 7703-0 
 

…das Grüngut nicht abgeholt wurde? 
Abfallwirtschaftsamt Biberach 
Tel. 07351 52-6133 

 


